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Das Land 

Die semipräsidentielle Republik Portugal (portugiesisch República Portuguesa) mit der 
Hauptstadt Lissabon (Lisboa) im Westen der Iberischen Halbinsel im 
Südwesten Europas umfasst 92.212 km². Das Land wird im Westen und Süden vom Atlantischen 
Ozean begrenzt sowie im Osten und Norden von Spanien. Zum Staatsgebiet gehören auch zwei 
große Inselgruppen im Atlantik. Das sind die Azoren (2.351 km²) 1.369 km westlich vom 
Festland und Madeira mit Porto Santo (801 km²) 951 km vom Festland und 737 km von der 
Küste Afrikas (Marokko) entfernt.  

Geschichte des Weinanbaus 

In der Antike brachten die Phöniker, die Griechen und die Römer Weinreben auf die iberische 
Halbinsel und begründeten einen Weinbau. Unter der langen maurischen Herrschaft vom 8. bis 
zum 12. Jahrhundert stagnierte zwar der Weinbau, kam jedoch trotz des Alkoholverbotes nicht 
völlig zum Erliegen. Wie in vielen anderen Ländern beeinflusste der römisch-katholische 
Mönchsorden der Zisterzienser den Weinbau entscheidend, im 12. Jahrhundert gründeten sie in 
Portugal 18 Klöster. König Dinis (1279-1325) förderte Landwirtschaft und Weinbau in so großem 
Umfang, dass mit den Erträgen eine Handelsflotte aufgebaut werden konnte. Portugal stieg zu 
einer führenden europäischen Handels- und Seemacht auf und schuf das erste und eines der 
größten Kolonialreiche mit umfangreichen Besitzungen in Afrika, Asien und Südamerika. In den 
Kolonien wurde durch Einführung und Anpflanzung von europäischen Weinreben der Aufbau 
des Weinbaus maßgeblich beeinflusst. Auf der Insel Madeira wurden Muskateller- 
und Malvasia-Trauben angepflanzt. Es entstand ein florierender Weinhandel mit England.
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Boden und Klima 

Das langgestreckte Land weist von Norden nach Süden verschiedene Bodentypen und Klimata  
mit kontinentalen und mediterranen Einflüssen und zum Teil extremen Schwankungen im 
Sommer und Winter auf. Im kühlen, regenreichen und fruchtbaren Norden Portugals wachsen 
auf kargen, sandigen Granitböden frische, eher schnell zu konsumierende Weine. Im 
Bereich Minho kann es fast jeden Tag regnen, während die linke Seite des Flusses Guadiana 
im Alentejo oder Teile des Douro-Bereiches oftmals viele Monate ohne einen 
Tropfen Regen auskommen müssen. 
Das Klima in Alentejo und Dão variiert zwischen mediterran und kontinental mit 
großen Temperatur-Schwankungen zwischen Tag und Nacht sowie Sommer und Winter. Die 
Gebiete von Bairrada und Colares liegen im Einflussbereich des Atlantik mit extremen 
klimatischen Schwankungen mit viel Regen und kühlen Temperaturen. Das Klima im zentralen 
landwirtschaftlichen Herzstück ist ganzjährig mild. Es weist mineralische mit Kies durchsetzten 
Böden auf und profitiert durch seine Lage am Tejo. Ganz im Süden herrscht heißes Klima vor, 
von hier stammt 50% der Korkproduktion. 
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Weinbaugebiete 

Weinbau wird auf dem gesamten 
Festland und auch auf den zwei 
Inselgruppen betrieben. Im 19. 
Jahrhundert wurden 
durch Mehltau und Reblaus die 
meisten Rebflächen vernichtet. Erst 
ab 1930 kam es zu einem 
Wiederaufbau. Nach Ende der 
Diktatur 1974 begann der Umstieg 
von der Produktion 
billiger Massenweine auf 
Qualitätsprodukte. Weinbau ist in 
Portugal ein wichtiger 
Wirtschaftsfaktor, denn es leben rund 
15% der Bevölkerung davon.
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Rebsorten 

Im Jahre 2022 umfassten die Weinberge 190.981 Hektar Rebfläche und die Wein-
Produktionsmengen 6,85 Millionen Hektoliter. Zu 30% werden Weißweine und zu 70% 
Roséweine und Rotweine erzeugt. Häufig sind dies Cuvées aus mehreren Sorten. Die rund 250 
zum Großteil autochthonen Rebsorten wurden früher großteils im Mischsatz angebaut. 
Die häufigen Synonyme und Homonyme sorgen für Verwirrung, doch werden durch DNA-
Analysen immer mehr Abstammungen geklärt. In den 1980er-Jahren wurde vor allem auf Grund 
von EU-Verordnungen bezüglich Qualitätsweinen begonnen, sortenreine Weingärten anzulegen. 
Viele der Rebsorten gibt es (zum Teil mit anderen Namen) auch im angrenzenden Spanien. 
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